
3 alte christliche Kurzgesänge

Der der singt, der betet doppelt.

Hl. Augustinus 

Mildes Licht

Du  Mildes  Licht  der  heiligen  Herrlichkeit  des  unsterblichen  Vaters,  des
himmlischen,  des  heiligen,  des  seligen,  Jesus  Christus.  Gekommen  zum
Untergang der Sonne, sehen wir das Licht des Abends. 
Wir lobsingen dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, Gott.
Würdig  bist  du  zu  allen  Zeiten  mit  ziemlichen  Stimmen  Lobgesang  zu
empfangen, Sohn Gottes, der du Leben gibst.
Deswegen verherrlicht dich die Welt.

(Aus dem 2. Jahrhundert. Basilius der Große nannte diesen Gesang eine „alte Stimme“)

Wache auf, der du schläfst

Wache auf, der du schläfst, und stehe auf aus den Toten, so wird Christus dich
erleuchten! 

( Aus dem 1. Jahrhundert. Paulus erwähnt diesen Gesang im Epheserbrief |vgl. Eph 5, 14)



Richte unseren Rechtsstreit

Urteile  über  uns,  Herr,  und richte  unseren  Rechtsstreit  mit  einer  unheiligen
Nation und rette uns vor trügerischen und blutbefleckten Menschen, denn du, o
Gott, bist unsere Kraft und Hoffnung.

(Aus dem 4. Jahrhundert. Diesen Gesang sang der heilige Bischof Sadoth, zusammen mit 127 anderen
 persischen Märtyrern, zur Zeit des Perserkönigs und Christenverfolgers Schapur II.)

Unten: 
Die drei Jünglinge im Feuerofen loben Gott. 
Fresko in den Katakomben der Priscilla, Rom 

Alliluia!

 Lobt den HERRN, alle Nationen! 

Rühmt ihn, alle Völker! 

Denn stark über uns ist sein Erbarmen und die Wahrheit des HERRN währt in Ewigkeit!

Ps 116
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